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Betreff: Frage 15 „Welche Maßnahmen und Mittel setzen Sie ein, um eine breite Bewusstseinsbildung, 

beispielsweise in Form von Werbung oder Kampagnen, für die wichtige und lebensrettende Impfung 

gegen Keuchhusten zu erzeugen?“ 

 

Sehr geehrte Frau Gemeinderätin Derler, liebe Eva! 

 

Zunächst bedanke ich mich für die Frage und damit für die Möglichkeit, die aktuellen Vorhaben der 

Impfstelle der Stadt Graz darzulegen.   
 

Dazu darf ich eingangs die bereits vorhandenen präventiven Angebote bezüglich Pertussis vorstellen:  

 Die Impfstelle der Stadt Graz bietet eine Reihe von kostenlosen Impfungen an. Darunter die 6-

fach Impfung zum Schutz vor Diphtherie, Tetanus, Pertussis (also Keuchhusten), Polio, Hepati-

tis B sowie Hämophilus. Diese Impfungen werden ab der achten Lebenswoche bzw. ab dem 

dritten Lebensmonat laut österreichischem Impfplan bis zum vollendeten 15. Lebensjahr gratis 

angeboten. Zu beachten ist dabei, dass vor der achten Lebenswoche leider keine Impfung er-

folgen kann.  

 Für Erwachsene bietet die Impfstelle der Stadt Graz eine kostenpflichtige Mehrfach-Impfung 
gegen Diphtherie, Tetanus, Polio und Pertussis als Auffrischungsimpfung an. 

 Bei einem Besuch in der Impfstelle überprüfen die Mitarbeiter:innen die Impfpässe. Fällt ihnen 

eine fehlende Impfung auf, werden die Betroffenen darauf hingewiesen und ihnen diese Imp-

fung auch gleich angeboten.  

 Alle Informationen und Angebote der Impfstelle findet man sowohl auf der Homepage als auch 

in einem neuen Folder. Dieser bietet einen Überblick über aktuelle Services, die zahlreichen 

Gratis-Impfungen für Kinder, Impfungen für Erwachsene bis hin zu den notwendigen Unterla-

gen und jeweiligen Kosten. Dieser Folder wird selbstverständlich allen Geburtsmappen der 

Stadt Graz beigelegt.  

 
Wichtig zu wissen ist, dass Frauen, die noch nicht gegen Pertussis geimpft sind, diese Impfung auch 

noch während der Schwangerschaft (in der 27. bis 36. Schwangerschaftswoche) bekommen können 

und sollen. Daraus entwickelt sich ein sogenannter Nestschutz, der auch das ungeborene Kind mit-

schützt. Das nahe Umfeld der Schwangeren sollte sich ebenfalls gegen Pertussis impfen lassen. 

Dadurch kann der eigentlich fehlende Schutz des Babys bis zur eigentlichen Impfung abgefangen wer-

den. 

 



Säuglinge haben noch kein voll entwickeltes Immunsystem. Besuche von Verwandten und Bekannten 

sollten daher eher kurzgehalten und nur von wenigen Menschen täglich erfolgen. Die eigene Gesund-

heit ist dabei ganz wichtig – wenn man nicht gänzlich gesund ist, sollte man auf einen Besuch besser 

verzichten. 

 

Generell gilt, dass eine Impfung stets den wirksamsten Schutz gegen einen schweren Krankheitsver-

lauf darstellt. Insofern wäre eine möglichst hohe Durchimpfungsrate wünschenswert. Um dies zu er-

reichen, ist im Fall von Keuchhusten zudem eine Auffrischungsimpfung alle zehn Jahre erforderlich.   
 

Nach derzeitiger Gesetzeslage ist es offiziellen Stellen jedoch verboten, Impfungen zu bewerben. 

Dennoch bemühen wir uns im Rahmen der uns erlaubten Möglichkeiten, die Impfangebote noch 

breiter bekannt zu machen. Aktuell führt die Impfstelle der Stadt Graz umfassende Impfaktionen an 

allen Grazer Schulen durch. So kann gezielt auf mögliche Impflücken aufmerksam gemacht und direkt 

vor Ort der noch fehlende Impfschutz erworben werden. 

 

Wie dem Anhang zu entnehmen ist, hat die Impfstelle im Jahr 2023 so viele Impfungen wie noch nie 

durchgeführt. Sie ist damit ein wichtiger Faktor im Grazer Gesundheitswesen und wir sind sehr froh, 

dass wir uns dazu entschieden haben, sie weiter auszubauen. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 

Robert Krotzer 



Impfwesen: 01.10.2021 -31.12.2021
2021 2022 2023

Diphtherie-Tetanus-Pertussis-Polio-Haemophilus-

Hepatitis-B- Impfungen (Hexyon) 56 65 86

HPV-Impfung Humane Pappiloma Virus 12. bis 15. LJ 302 319

HPV-Impfung Humane Pappiloma Virus 9. bis 12. LJ 632 506 2217

HPV Impfung 934 825 2217

Diphtherie-Tetanus-Pertussis-Polio-Impfungen 320 199 4566

(Repevax)

Diphtherie-Tetanus-Pertussis-Polio Impfungen für Erwachsene

für Erwachsene ( Repevax) 1672

Rotarix - Impfung 52 55 84

Meningokokken-Impfungen 370 251 296

Masern-Mumps-Röteln-Impfungen 1.086 595 1.765

Hepatitis A+B- Impfungen 14 2 0

Hepatitis A- Impfungen 0 0 0

Hepatitis B-Impfungen 7 6 348

FSME-Impfungen 12.764 17.400 14.331

Grippe-Impfungen 8.353 9.405 10.889

Pneumokokken-Impfungen 24 31 66

Covid Impfungen f. Erwachsene 6.386

Gesamtanzahl an Stichen25.652 28.834 41.034

r

Impfberatung ohne Stich 3047 769 2957

Impfpassübersetzung/Covid Eintrag.in ELGA etc 676 127 483
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